
 

    Dass dich der TSV Hohenbrunn-Riemer-
ling keine Sorgen um Fußball-Nachwuchs 
machen muss, zeigen die Jüngsten des 
Vereins: die F4-Jugend. Seit einigen Mona-
ten wuchs die Truppe, die vom Trainer-Ge-
spann Martin Bruno Radig, Fabian Fritz-
maier und Jörg Nowak trainiert wird, auf 
20 Spieler an. Zuletzt musste sogar ein 
Aufnahmestopp erlassen werden, da die 
Mannschaft sonst nicht mehr ausreichend 
genug trainiert werden könnte. Damit auch 
die F4-Jugend weitere Spieler aufnehmen 
kann, ist der Verein auf der Suche nach 
einem weiteren Trainer, um die Mann-
schaft teilen zu können. Die Suche gestal-

tet sich nicht einfach, zumal die Jugendlei-
tung auch für einige andere Mannschaften 
neue Trainer braucht (siehe Artikel auf  
Seite 7). 
    Seit vergangenem September befinden 
sich die „Kleinen“ erstmals auch im Spiel-
betrieb und schlagen sich dabei gar nicht 
schlecht, von Spiel zu Spiel steigern sie 
sich. Nun können sie es kaum noch er-
warten, dass die Punktspiel-Saison wieder 
los geht.  Spielten im Herbst noch unter-
schiedlich starke Mannschaften zusam-
men, wurden jetzt im gesamten Kleinfeld-
bereich die Gruppen neu und vor allem 
ausgeglichener eingeteilt. 

Die Jüngsten greifen an 
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Liebe Fußball-Freunde, 
 
    endlich kann unser sanierter „Platz 2“ 
nicht nur von außen bewundert werden, 
sondern auch benutzt werden. Unsere 
Jugendmannschaften konnten bereits 
darauf leichte Trainingseinheiten ab-
solvieren. Zur offiziellen Einweihung am 
Dienstag,  24. April 2007, 18.30 Uhr, 
lade ich alle Spielerinnen und Spieler, alle 
Eltern, Trainer und Betreuer sowie alle 
Fußballbegeistern herzlich ein. 
    An diesem Tag spielt unsere „Erste“ im 
Kreissparkassen-Pokal gegen die Zweite 
Mannschaft der SpVgg Unterhaching. 
Uns erwartet sicher ein interessantes 
Spiel gegen die Bayernligisten aus unse-
rem Nachbarort, bei dem unsere Mann-
schaft auf Eure/Ihre lautstarke Unter-
stützung angewiesen ist. Nicht nur aus 
diesem Grund bitte ich Sie/Euch, diesen 

außergewöhnlichen Fußballabend in Ho-
henbrunn nicht zu versäumen. Da wir un-
seren Bürgermeister und den gesamten 
Gemeinderat dazu einladen, kann die drin-
gende Notwendigkeit weiterer Sanie-
rungsmaßnahmen auf unserem Gelände 
nicht besser als durch die Anwesenheit 
unserer ganzen Jugendabteilung, deren 
Eltern und aller anderen Hohenbrunner 
Fußballfreunde unterstrichen werden. 
    Ich freue mich auf einen gemeinsamen 
packenden Fußballabend! 
 
 
 
 
 
 

Markus Künzel 
Abteilungsleiter 
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    Bei Kaiserwetter – die Sonne strahlte 
mitten im April vom Himmel wie im Hoch-
sommer – fand in der zweiten Oster-Fe-
rienwoche das 1. Hohenbrunner Mäd-
chen-Fußballcamp statt. Unter der Lei-
tung von Salah Gahlul, Sportwissen-
schaftler und Trainer mit A-Schein und 
seinem Assistenten Felix Beck übten 
knapp 30 Mädchen an fünf Tagen, was 
beim Fußballspiel wichtig ist: Ballführung, 
Ball-An- und Mitnahme, Dribblings, Finten 
und Tricks, Doppelpässe, Lauftechnik, Ko-
ordination, Torschüsse in allen Variatio-
nen, Angriffs- und Abwehrverhalten eins 
gegen eins und natürlich gab es auch 
echte Spiele. In den beiden altersmäßig 
unterschiedlichen Gruppen (10 bis 12 
und 13 bis 16 Jahre) wurden außerdem 
zahlreiche Einzelwettbewerbe durch-
geführt. In der jüngeren Gruppe siegten 
beim Wettbewerb 4 gegen 4 Caroline 
Braun, Steffi Spanner, Jane Unterberg 
und Julia Brach) in der anderen Gruppe 
Christine Sobotta, Ploy Schneider, Ve-
ronika Denk und Margareta Burkhard). 

Weitere Trophäen wurden in den beiden 
Gruppen an Caroline Braun, Carolin Eden-
hofer (Dribbel-Königin), Franziska Tobias, 
Margareta Burkhard (Torwandschuss-
Königin), Laura Kalle, Nora Nesbeda 
(Jonglier-Königin) und Julia Brach, Sarah 
Schwan (Sieben-Meter-Königin) verteilt. 
 
    Dass die Fußballer-Mädchen einiges 
dazu gelernt haben, stellten sie gleich 
einen Tag nach Ende des Camps unter 
Beweis. Beim TSV Grafing gewann das 
Hohenbrunner Team mit 2:1. Der Sieg 
hätte höher ausfallen müssen, aber zu 
viele Chancen wurden vergeben. Außer-
dem spielten die Hohenbrunner Mädchen 
nicht mit ihrer stärksten Mannschaft. 
 
    Alle Mädchen waren unisono von dem 
Camp begeistert. Christine Sobotta, auch 
Chefin auf dem Platz, lobte stellvertretend 
für alle: „Das Camp hat uns allen viel 
Spaß gemacht und uns fußballerisch wei-
ter gebracht.“ 

ar 

Das erste Hohenbrunner Mädchen-Fußballcamp: 
alle waren begeistert 
 

AKTUELLES 

!!! DIESES WOCHENENDE !!! 
 
 

Sonntag, 22.04.2007, 14.30 Uhr: 
 
 

TSV Hohenbrunn - FC Parsdorf  (Hinspiel: 1:3) 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr/ Euer Kommen! 

In der Sport-Arena 
Hohenbrunn 

(Putzbrunner Str. 20) 
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AKTUELLES 

Die Teilnehmer des ersten Hohenbrunner Mädchen-Fußballcamps.  In der mittleren Reihe: Der Leiter des 
Camps Salah Gahlul (2. v. re.), sein Assistent Felix Beck (li.) sowie Organisator Alfred Rietzler (re.) 
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    Am Ende der Saison stehen akute 
Trainerprobleme im Jugendbereich an. 
Bei der derzeitigen E3 (Jhrg. 1996) 
musste Michael Weber berufsbedingt 
schon mitten in der Spielzeit aufhören. 
Dank an Dietmar Michalka, dass er bis 
Juli einspringt. Auch bei der E1 (ebenfalls 
Jhrg. 1996) ist Wolfgang Dietrich wegen 
beruflicher Überlastung im Juli Schluss. 
Aufhören werden auch Alois Jurendic 
(derzeit B-Jugend), Christian Frischauf 
und Andrew Scheithauer (derzeit F1-
Jugend), fraglich sind auch Jürgen 
Weinert und Daniele Bianco (derzeit E2, 
Jhrg. 1997). Verzweifelt wird auch noch 
ein Trainer für den Bereich der Kleinsten 
(Jhrg. 2001) gesucht. Wir haben in 
diesem  Bereich derzeit einen 
Aufnahmestopp. Entlastung sucht auch 
Jugendleiter Alfred Rietzler (derzeit Co-
Trainer D1 und Mädchen-Team und 
Integrationsgruppe). Beim Mädchen-
Team ist auch noch unklar wie es in der 
neuen Saison weiter geht. Es ist noch 

nicht entschieden, ob Salah Gahlul, 
derzeit Mädchen-Trainer, bleibt. Gesucht 
wird auf jeden Fall ein weiterer Trainer, 
da der große Kader (auch altersmäßig 
unterschiedlich) auf jeden Fall in zwei 
Mannschaften geteilt werden muss. 
Jetzt muss in allen Bereichen (bei Eltern, 
Vereinsmitgliedern, Spielern) Hilfe kom-
men. Sonst sieht sich Jugendleiter Alfred 
Rietzler gezwungen, Mannschaften aufzu-
lösen. Das wäre gerade im Jubiläumsjahr 
(die Fußballabteilung besteht im Juli 50 
Jahre) eine bittere Pille und würde die Ju-
gendarbeit von unten her gewaltig zu-
rückwerfen und die Kontinuität des Nach-
wuchsaufbaus entscheidend negativ be-
einflussen. 
    Deshalb mein Appell an alle: Bitte helft, 
die prekäre Situation zu überwinden. Der 
JL dankt allen, die einspringen, schon im 
Voraus. 
 

Jugendleiter 
Alfred Rietzler 

Akute Trainerprobleme - ein Appell an alle  
AKTUELLES 

Die Hohenbrunner Fußballer kaufen  
ihre Bücher nur bei: 
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Erste Mannschaft aktuell: 

ERSTE MANNSCHAFT 

 

Anschluss gehalten  
 
    Mit dem Bewusstsein, das Spiel gegen 
den unmittelbaren Tabellennachbarn un-
bedingt gewinnen zu müssen, lief der TSV 
Hohenbrunn in der heimischen Sport-Are-
na auf. 
 
    Ein großes Spiel wurde es nicht, dafür 
ging es letztlich um zuviel, der Druck war 
sehr groß. Die Hohenbrunner gewannen 
mit einer dennoch überzeugenden Leis-
tung gegen den FC Ebersberg 4:1 und 
behalten damit die Nicht-Abstiegsränge 
im Auge. „Wir sind froh, drei Punkte in 
diesem nervenaufreibenden Abstiegs-
kampf gewonnen zu haben“, so Stefan 
Bruckner, Technischer Leiter, „das Team 
hat einen gradlinigen und willensstarken 
Fußball gezeigt.“  
 
    Von Beginn an setzte die Heimmann-
schaft den Gast aus Ebersberg unter 
Druck und provozierte somit Fehler beim 
Gegner. In der 25. Minute setzte sich 
Murat Sahin an der linken Strafraumbe-
grenzung gegen einen Gegenspieler 
durch spielte blitzschnell auf Hil Shalaj, 
der aus fünf Metern zur 1:0-Führung ein-
schoss. Nur wenige Minuten später spiel-
te einer der besten im Hohenbrunner 
Team, Baki Feta, Sahin am gegnerischen 
‚Fünfer’ frei, der zunächst einen Gegen-
spieler und dann den Torwart theaterreif 
umspielte – das 2:0. In der 39. Minute 
gab es die einzig nennenswerte Chance 
der Ebersberger, die am Pfosten der Ho-

henbrunner endete. Kurz vor der Pause 
folgte erneut eine sehenswerte Kom-
bination von Arben Palokaj und Mamadou 
Falilou, welche Sahin zum 3:0 abschloss.  
 
    Professionell war auch die zweite Halb-
zeit, in der der TSV Hohenbrunn den Geg-
ner nach Belieben beherrschte, allein die 
Torausbeute war mangelhaft. Den Höhe-
punkt setze dann in den beiden Schluss-
minuten Hohenbrunn und Ebersberg glei-
chermaßen. In der 89. Minute erzielte 
Artur Gojani nach Zuspiel von Petrush 
Dushi das 4:0. In der Schlussminute gab 
es dann den darauf folgenden Anstoß für 
Ebersberg, der den weit vor dem Tor ste-
henden Hohenbrunner Keeper Christian 
Schröder mit einem 50 Meter-Heber 
zum 4:1-Endstand überraschte.  
 
    „Der Sieg und die Art und Weise geben 
Selbstvertrauen für das Spiel gegen den 
Tabellenzweiten, die SpVgg Höhenkir-
chen“, blickt Mamadou Falilou auf den 15. 
April nach vorne. 

sb 

Hohenbrunn - Ebersberg  4:1 

 
18. Spieltag 
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ERSTE MANNSCHAFT 

 

 

Hohenbrunn dominiert in 
Höhenkirchen 
 
    „Unser bestes Spiel in der Rückrunde 
wurde nicht belohnt“, ärgerte sich Murat 
Sahin, Stürmer in Diensten des TSV Ho-
henbrunn. In der Tat waren die Hohen-
brunner von der ersten Sekunde die 
wacheren Akteure und ließen den Tabel-
lendritten nicht ins Spiel kommen – den-
noch hieß es am Ende nur 2:2. 
    Die Abwehr stand souverän, das Mittel-
feld wurde mit kreativem Kombinations-
spiel schnell überbrückt. So dauerte es 
bis zur 25. Minute, bis es bei der SpVgg 
erstmals einschlug. Eine Flanke von Ar-
thur Gojani nutzte Arben Palokaj, der sich 
im Strafraum kraftvoll durchsetzte und 
aus 14 Metern zur Führung einschoss. 
Die Gäste ließen nicht locker und 
schlossen in der 31. Minute den bis dato 
schönsten Angriff mit dem 2:0 durch 
Sahin ab. Entsetzen gab es dann in der 
35. Minute bei Spielern und auf der Ho-
henbrunner Bank. Der Schiedsrichter 

gab Sahin die Rote Karte, der nach einem 
an ihm verübten Foul einen Freistoß be-
anspruchte, eine sehr unverständliche 
Entscheidung. Das Team von Trainer 
Krasniqi erholte sich schnell von diesem 
Schock und spielte sich souverän in die 
Halbzeitpause. 
    In der zweiten Hälfte beschränkten 
sich die Gäste auf ihre jederzeit gefähr-
lichen Konter und versuchten den Sieg so 
nach Hohenbrunn zu fahren. Selbst der 
Anschlusstreffer in der 55. Minute und 
der Ausgleich in der 73. Minute konnte 
den unbändigen Kampfgeist des TSV Ho-
henbrunn nicht brechen. Die Gäste-
mannschaft hatte in den letzten Spielmi-
nuten sogar noch den Siegtreffer in Sicht-
weite, hätte der Schiedsrichter die Vor-
teilsregelung nach einem Höhenkirchener 
Foul angewendet. So blieb am, Ende der 
Eindruck, dass Hohenbrunn das Spiel 
zumindest 45 Minuten dominiert hat und 
letztlich eindeutig die bessere Mann-
schaft war. 

sb 

Höhenkirchen - Hohenbrunn  2:2 

19. Spieltag 

Damit die Hohenbrunner Fußballer immer gesund sind! 



 
radhaus 

 
 

 FAHRRAD-SPASS MIT SICHERHEIT 
 

Seit 13 Jahren in neuen Räumen am gleichen Platz in der 
Ottostraße 132 bemühen sich die  

 
  

 Besitzer Kurt und Brigitta Diel 
 

Ihre Kunden zufrieden zu stellen. 
 
Deshalb kaufen die Spieler und Eltern der Fußballabteilung des 
TSV Hohenbrunn ihre Radl im Radhaus. Selbstverständlich 
führen wir auch alle Reparaturen aus. 
 
Als Schwerpunkt setzen wir neuerdings auch auf Mountainbike. 
Daneben sind wir auf senioren- und behindertengerechte 
Fahrzeuge spezialisiert. 
 
Beratung für individuelle Räder ist wichtiger denn je. 

 
 

 Team Diel GmbH 
 
  
Ottostraße 132 – 85521 Riemerling / Ottobrunn 
 
Telefon 089 / 601 63 3163 31 



TSV Hohenbrunn - FC Ebersberg 
 

SpVgg Höhenkirchen - TSV Hohenbrunn 

4 
 

2 

1 
 

2 

A-Klasse Mitte Gruppe 6 

: 
 

: 

Die nächsten Spiele der Ersten Mannschaft: 

So, 22.04.2007, 14.30 Uhr:   TSV Hohenbrunn - FC Parsdorf 
 

So, 29.04.2007, 14.30 Uhr:   TSV Steinhöring - TSV Hohenbrunn 
 

So, 06.05.2007, 14.30 Uhr:   TSV Hohenbrunn - TSV Zorneding 
 

So, 13.05.2007, 14.30 Uhr:   TSV Feldkirchen - TSV Hohenbrunn 

ERGBNISSE & TABELLE 
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Platz 
  

Verein Spiele Tore Punkte 

1. TSV Zorneding 18   49 : 22 37 
2. SpVgg Höhenkirchen 18   35 : 28 31 
3. TSV Grafing 2 17   37 : 23 30 
4. FC Parsdorf 18   37 : 35 28 
5. TSV Feldkirchen 18   28 : 33 25 
6. SV Bruck 17   24 : 28 24 
7. TSV  Steinhöring 17   32 : 37 24 
8. ATSV Kirchseeon 17   31 : 28 23 
9. TSV Egmating 18   40 : 39 23 

10. TSV Hohenlinden 17   31 : 31 22 
11. TSV Hohenbrunn 17   27 : 29 18 
12. TSV Ebersberg 2 17   23 : 37 15 
13. FC  Ebersberg 17   22 : 46 14 



 
Parsdorf am 22. April 
 
    In der Vorrunde beendeten die Hohen-
brunner ihr Gastspiel beim FC Parsdorf 
mit einer 1:3-Niederlage. „Zum damaligen 
Zeitpunkt war dies unser schlechtestes 
Spiel, der Beginn einer Serie von Nie-
derlagen“, erinnert sich Bruckner nicht 
ohne den Hinweis, dass das dieses Mal 
nicht passieren darf. Das Team weiß, um 
was es gegen den Tabellenvierten geht. 
 
TSV Steinhöring am 29. April 
 
    In Steinhöring steigt eines der wich-
tigsten Spiele, denn der Gastgeber ist 

sechs Punkte im Voraus. „Wir müssen 
aufschließen und den Kontakt zu ge-
sicherten Plätzen halten“, gibt Kapitän 
Christian Schröder die Marschrichtung 
vor. Ein Sieg gegen einen der unmittel-
baren Konkurrenten um einen rettenden 
Platz ist somit Pflicht. In der Vorrunde ha-
ben die Steinhöringer noch oben mitge-
spielt, jetzt sind sie mit Rang acht selbst 
vom Abstieg bedroht. Der TSV Hohen-
brunn braucht drei Punkte und nimmt 
gleichzeitig Revanche für die 1:2-Nieder-
lage der Hinrunde in Angriff. 

sb 

 
ERSTE MANNSCHAFT 
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Drei Punkte gegen Tabellenletzten Pflicht 

Vorschau 



 
    Die Erste Mannschaft des TSV Hohen-
brunn tritt in der zweiten Runde des 
Kreissparkassen-Pokals gegen den 
Bayernligisten aus Unterhaching an. Das 
Spiel am Di, 24. April 2007 (Anstoß: 
18.30 Uhr in Hohenbrunn) ist gleichzeitig 
offizielle Einweihung des neuen Flutlicht-
platzes, der auch den hohen Ansprüchen 
der Hachinger Elf genügen dürfte.  
    Die Verantwortlichen der SpVgg neh-
men diesen Kräftevergleich durchaus 
ernst, wohl wissend, dass der Pokal oft 
seine eigenen Geschichten schreibt. „Wir 
bereiten uns auf dieses Spiel genauso 
professionell wie auf jedes andere vor 
und werden unseren Nachbarn keines-
falls unterschätzen“, so Alfred Ruthe, 
Trainer der SpVgg II. Der A-Klassist sieht 
dieser größten Herausforderung in sei-
ner 50-jährigen Geschichte jedenfalls mit 

Spannung entgegen und spekuliert auch 
auf viele neugierige Zuschauer. Mit Un-
terhaching trifft man auch auf den sie-
benmaligen Gewinner in der 30-jähr-igen 
Cup-Geschichte und zudem auf den Titel-
verteidiger. Die SpVgg hatte in der ersten 
Runde frei, die Hohenbrunner schalteten 
Ligakonkurrenten Feldkirchen aus.  
    „Ein Hammer! Bei dem Gegner ist doch 
jeder motiviert, 120 Prozent zu geben“, 
ist sich Stefan Bruckner vom TSV Ho-
henbrunn sicher. Jetzt werden TSV-Typen 
gefragt sein, die anpacken und zeigen 
wollen, dass unweit von Haching auch 
Fußball gespielt werden kann. Realistisch 
sind die Hohenbrunner allemal. „Gut spie-
len, alles geben und nicht zu hoch verlie-
ren“, damit kann Kapitän Christian Schrö-
der gut leben. 

sb 

 
ERSTE MANNSCHAFT 
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Unsere Elf gegen die SpVgg Unterhaching II 

Kreissparkassen-Pokal 2007 



Mädchen: Erster Punkt im ersten Punktspiel 

14 

 
JUGEND 

 

Hohenbrunn - Brunnthal  0:0 
 
    Das war ein durchaus zufrieden stel-
lender Auftakt und da war sogar mehr 
drin: Mit 0:0 trennte sich bei der Punkt-
spiel-Premiere außer Konkurrenz unser 
Mädchen-Team (B-Juniorinnen) gegen 
den TSV Brunnthal. Und das mit nur einer 
U17-Spielerin, Ploy Schneider. Denn ihre 
restlichen Kolleginnen (Christina Schim-
pe, Christina Rosenauer, Stefanie Geiger) 
waren auf Ferienfahrt mit ihren Eltern 
oder verletzt. Vor diesem Hintergrund 
muss die Leistung der Mannschaft hoch 
eingeschätzt werden. Vor allem auch des-
halb, weil unsere neun C-Spielerinnen, die 

im Einsatz waren, zeigten, dass sie auch 
mit älteren Akteurinnen mithalten 
können. 
    Vor allem in der Abwehr verfügt das 
Team mit Christine Sobotta, Svenja Wink-
ler und Lisa Braun, über nahezu „Zu-Null-
Garantinnen“. Und im Sturm fehlte es nur 
an der Cleverness und wir wären als Sie-
ger vom Platz gegangen. Es mangelte 
noch am schnellen, konsequenten Torab-
schluss. Wir müssen vor allem die Hektik 
aus unserem Spiel verbannen, dann wer-
den wir bald siegreich sein. 
 

Co-Trainer Alfred Rietzler   

    Den letzten Osterferien-Sonntag nutzte 
die Mädchen-Mannschaft zum Rückspiel 
beim TSV Grafing. Im Herbst hatte man 
auf eigenem Platz noch unglücklich mit 
0:1 verloren. Doch diesmal – obwohl 
nicht in stärkster Aufstellung – ließen un-
sere Mädchen von Anfang an keinen 
Zweifel aufkommen, wer als Sieger den 
Platz verlassen würde. Am Ende stand 
ein hoch verdienter 2:1-Sieg, der auch 
noch höher hätte ausfallen können. Das 
Anschlusstor der Grafinger fiel erst kurz 
vor Schluss, als Veronika Denk der Ball 
durch die Hände rutschte. Davor hatte 
sie aber ihr Tor mit einigen Paraden sau-
ber gehalten. 
    Bereits in der 5. Minute war Christina 

Schimpe freistehend vor dem Grafinger 
Tor mit einer Großchance gescheitert. 
Kurz danach machte sie es besser und 
schloss einen Alleingang zur 1:0-Führung 
ab. Unsere Mädchen kontrollierten da-
nach das Spiel und hatten weitere gute 
Möglichkeiten. Vor dem eigenen Tor be-
reinigten Christine Sobotta und Svenja 
Winkler in der Innen– sowie Caroline 
Braun und Franziska Tobias in der Außen-
verteidigung die eine oder andere brenz-
lige Situation. 
    Es dauerte bis 55. Minute, ehe Nora 
Nesbeda sich gegen zwei Gegenspielerin-
nen durchsetzte und mit einem satten 
Schuss das vor- entscheidende 2:0 be-
sorgte. (Fortsetzung Seite 19) 

Mädchen: Revanche geglückt 



Obst und Gemüse 
VIKTORIA‘S 

Gute Weine, edle Öle, Balsamico und andere 
Köstlichkeiten erhalten Sie außerdem an unserer 

Reichhaltigen Spezialitätentheke. 
 

Pfarrer-Wenk-Platz 4, 85662 Hohenbrunn 
Telefon: 0174 / 4094492 

a 
Geöffnet: Montag - Freitag 8:00 - 18:30 Uhr, Samstag 8:00 - 13:30 Uhr 

auch aus dem 
biologischen Anbau! 



ERGEBNISSE & TABELLEN 
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1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

SV Heimstetten 
SV Waldperlach 
Putzbrunner SV 
FC Ismaning 2 
FC F. Markt Schwaben 
TSV SF Poing 2 
FC Stern München 2 
TSV Grasbrunn 2 
TSV Hohenbrunn 
(SG) TSV Feldkirchen 
DJK Taufkirchen 3 

14 
14 
11 
14 
14 
13 
13 
13 
13 
13 
14 

52 
72 
63 
31 
40 
39 
41 
27 
29 
23 
20 

14 
21 
14 
20 
15 
34 
45 
49 
52 
90 
83 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

35 
28 
27 
27 
24 
19 
17 
14 
13 

4 
2 

   

B-Jun. Gruppe 2 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

SV Heimstetten 
SV Waldperlach 
TSV Hohenbrunn 
SV Dornach 
TSV Grasbrunn 
TSV SF Poing 2 
Grüne Heide Ismaning 
JFG LINSEE 
TSV Feldkirchen 
FC Unterföhring 

11 
10 
11 
13 
12 
12 
11 
12 
11 
13 

72 
90 
36 
48 
41 
26 
22 
24 
11 

9 

9 
13 
27 
36 
39 
32 
47 
54 
60 
62 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

33 
27 
25 
24 
21 
18 
13 

8 
3 
0 

LINSEE - Hohenbrunn 1 1 

C-Jun. Gruppe 1 

: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

TSV Haar 
SpVgg Unterhaching 3 
TSV Hohenbrunn 
SpVgg Höhenkirchen 
TSV SF Poing 
Vaterstettener FV 
SC Kirchheim 
SV Dornach 
Grüne Heide Ismaning 
FC Unterföhring 
JFG LINSEE 
TSV Zorneding 

15 
15 
17 
15 
15 
15 
17 
14 
16 
16 
16 
15 

75 
72 
62 
76 
56 
20 
56 
14 
26 
21 
13 
17 

13 
14 
15 
12 
30 
14 
35 
45 
66 
77 
99 
88 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

40 
39 
39 
34 
26 
26 
24 
15 
10 
10 

6 
4 

Hohenbrunn - Höhenkirchen 
LINSEE - Hohenbrunn 
Hohenbrunn - Kirchheim 
Hohenbrunn - Haar 

4 
0 
3 
0 

4 
4 
0 
0 

D1-Jun. Gruppe 1 

: 
: 
: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

aK 

TSV Ottobrunn 2 
TSV Hohenbrunn 
TSV Neubiberg-Ott. 
SC Baldham 2 
SpVgg Unterhaching 5 
TSV Haar 2 
Vaterstettener FV 2 
SV Dornach 2 
(SG) FC Aschheim 
FC F.  Markt Schwaben 

9 
10 

9 
8 

10 
9 
9 

10 
10 

2 

69 
38 
34 
23 
23 
28 
17 

8 
13 

2 

9 
13 
21 
9 
22 
21 
29 
55 
74 
3 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

27 
19 
18 
17 
16 
13 

7 
3 
3 
1 

Hohenbrunn - Aschheim 4 0 

D2-Jun. Gruppe 2 

: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

SpVgg Unterhaching 
SV Neuperlach 
SV Heimstetten 
TSV Hohenbrunn 
SpVgg Höhenkirchen 
FC Stern München 
DJK Taufkirchen 
SC Baldham 

6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 

69 
11 
23 
17 

5 
14 
11 

5 

3 
8 
12 
28 
16 
33 
18 
37 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

18 
13 
12 

7 
7 
7 
6 
0 

Hohenbrunn - Baldham 
Unerhaching - Hohenbrunn 

8 
13 

1 
0 

E1-Jun. Gruppe 1 stark 

: 
: 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

aK 

SG Kirchasch 
VfR Garching 
SpVgg Höhenkirchen 
TSV Dorfen 
FC Hörgersdorf 
SV Walpertskirchen 
TSV Brunnthal 
DJK Taufkirchen 
SV Gar. Trudering 
TSV Hohenbrunn 

11 
10 
10 

9 
10 
10 

8 
10 
10 

1 

48 
38 
22 
34 
31 
18 

7 
6 

10 
0 

6 
11 
9 
14 
15 
22 
30 
49 
58 
0 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

28 
20 
19 
17 
17 
15 

4 
2 
2 
1 

Hohenbrunn - Brunnthal 0 0 

B-Juniorinnen Kreisklasse Mitte/Nord 

: 
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 TSV Hohenbrunn 4 
DJK Taufkirchen 4 
TSV Trudering M. 2 
SpVgg Höhenkirchen 4 
SC Baldham 3 
TSV Grasbrunn 2 
ATSV Kirchseeon 2 
TSV Waldtrudering 2 

     

   

E2-Jun. Gruppe 11 

 

 TSV Hohenbrunn 2 
FC F. Markt Schwaben 2 
FC Unterföhring 2 
FC Perlach München 2 
SC Baldham 2 
TSV Neubiberg-Ott. 2 
TSV Ottobrunn 2 

     

E3-Jun. Gruppe 15 

 TSV Hohenbrunn 
SC Kirchheim 
TSV Trudering München 
ESV München-Ost 2 
TSV Grasbrunn 
TSV Haar 
DJK Taufkirchen 
FC Unterföhring 
SV Dornach 2 
FC Aschheim 
FC Stern München 2 
TSV Neubiberg-Ott. 

     

   

F4-Jun. Gruppe 19 

 

 

 TSV Hohenbrunn 3 
FC Stern München 4 
FC Dreistern 2 
FC Unterbiberg 2 
Grüne H. Ismaning 2 
SV Dornach 2 
SV Neuperlach 4 
Vaterstettener FV 2 

     

   

E2-Jun. Gruppe 10 

 

    

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
aK 

FC Hochbrück 
FC Unterföhring 2 
DJK Taufkirchen 4 
TSV Ottobrunn 3 
FC Perlach München 3 
SC Kirchheim 3 
TSV Neubiberg-Ott. 3 
SV Waldperlach 3 
JFG LINSEE 2 
TSV Neuried 3 
TSV Hohenbrunn 3 

10 
12 
12 
11 
12 
13 
10 
11 
12 
11 

3 

55 
61 
43 
51 
46 
30 
22 
23 
29 
31 
11 

19 
32 
32 
34 
32 
44 
38 
37 
64 
59 
11 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

26 
22 
21 
19 
19 
16 
15 
10 
10 

9 
4 

Hohenbrunn - Hochbrück 1 7 

D3-Jun. Kleinfeld 

: 

 TSV Hohenbrunn 
DJK Taufkirchen 
FC Stern München 
SpVgg Höhenkirchen 
SpVgg Unterhaching 
SV Heimstetten 
SV Waldperlach 

     

E1-Jun. Gruppe 1 

    

 TSV Hohenbrunn 2 
BSG Markt Schwaben 
TSV Grafing 
ATSV Kirchseeon 
SpVgg Höhenkirchen 
FC F. Markt Schwaben 
DJK Taufkirchen 

     

   

F1-Jun. Gruppe 1 

 

 TSV Hohenbrunn 2 
FC Perlach München 2 
SC Baldham 5 
SpVgg Unterhaching 3 
SV Neuperlach 4 
SV Waldperlach 2 
TSV Feldkirchen 2 
TSV SF Poing 3 

     

   

F3-Jun. Gruppe 13 

 



  
 
 
 

Wir haben alles für draußen und unterwegs 
 

Camping- und Expeditionsschlafsäcke und alle dazugehörigen 
Inletts 
 

Selbstaufblasbare Isomatten und Baumwollüberzüge 
 

Extra leichtes und stabiles Campingkochgeschirr und –Besteck 
von GSI 
 

Easy Pac – funktionelle Regenbekleidung im Minipacksack von 
Wynnster 
 

Reiseaccessoires von Lewis n. Clark 
 

„CLICK – don’t scratch“ – die schnelle Linderung bei 
Insektenstichen, Brennnessel- und Quallenkontakt: 
Kinderleichte, schmerzfreie Handhabung 
 

Reparaturmaterialien und Pflegemittel für Outdoor-Produkte 
von McNett und vieles, vieles mehr . . . 

 

 Bitte beachten Sie auch unser Tiernahrungsangebot von PERRO: 
Premiumqualität für alle Hunderassen – natürlich ohne 

Konservierungsstoffe. Vom Welpenfutter über Diätfutter bis hin zum 
Spezialfutter für Leistungshunde. 

  Dasselbe gibt’s bei uns für Katzen jeden Alters, auch bei 
Ernährungssensibiltät! 

  Sie erhalten von uns gerne einen Katalog und kostenlose Futterproben 
 

 Firma Gerhard Brillinger  Dorfstraße 19  - 85662 HOHENBRUNN 
 Tel. 08102/99 49 45 – Fax: 08102/89 79 380 e-Mail: info@safarica.de 



Linsee  Hohenbrunn  1:1   
 
  Nachdem wir vier tolle Tage in Jesolo 
über Ostern verbracht hatten (Bericht 
folgt demnächst), mussten wir am 14. 
April in Anzing bei der JFG Linsee ’ran. 
Durch einige entscheidende Absagen 
fuhren wir mit einem Kader von 13 Mann 
nach Anzing. Bei sehr warmen Tempera-
turen, mit denen natürlich alle Spieler 
gleichermaßen zu kämpfen hatten, plät-
scherte das Spiel in der ersten Halbzeit 
dahin, ohne das es auf irgendeiner Seite 
zu Torszenen kam. In der zweiten Hälfte 
kam Moritz von Nagel für Raphael in den 
Sturm. Später spielte auch noch Dominik 
Busch (eigentlich Torhüter) im Feld mit. 
Es war kein richtiger Wille zu erkennen 
und so war es nur eine Frage der Zeit, 
dass Linsee mit einem seiner wenigen 
Angriffe zum 1:0 kam. Wastl hatte gegen 
diesen Lupfer keine Chance. Die rest-

lichen 15 Minuten machten wir zwar 
Druck, ohne aber etwas entgegensetzen 
zu können. Man hatte das Gefühl, das nie-
mand mehr daran glaubte, wenigstens 
den Ausgleich zu schaffen. Und als jeder 
mit dem Abpfiff rechnete, bekam Momo 
am Elfmeterpunkt den Ball, hatte zweimal 
die Chance, abzuziehen; erst beim dritten 
Versuch traf er den Ball so seltsam, dass 
er sich ins Eck hineindrehte; und es stand 
1:1. Danach folgte Schlusspfiff. Es war ein 
glücklicher Punkt, doch mit unserem 
kompletten Team wäre sicherlich mehr 
möglich gewesen. Unser nächstes Spiel 
findet am 26. April um 18.00 Uhr in 
Hohenbrunn statt. Gegner wird dann der 
SV Waldperlach sein. 
    Ich möchte mich hierbei beim Verein 
für die Bälle bedanken. Nun ist gewähr-
leistet, dass auch ein jeder ein Spielgerät 
im Training hat. 

Trainer Peter Kratzer 

C: Glücklicher Punktgewinn  
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Hohenbrunn - Höhenkirchen  4:4 
 
    Kampf war Trumpf für die D1 im Nach-
holspiel gegen die SpVgg Höhenkirchen 
am 29. März. Und das Spiel begann ganz 
nach Wunsch. Bereits in der 3. Minute 
gelang Bernhard Sobotta das wichtige 
1:0. Doch schon in der 9. Minute schlu-
gen die Höhenkirchner zurück. Gegen den 
hoch angesetzten Schuss hatte E1-Leih-
gabe Jonas Vogelsang, der ansonsten 

sehr gute Paraden zeigte, keine Abwehr-
chance.   
    Die erneute Führung, wiederum durch 
Bernhard gelang in der 29. Minute nach 
einer Flanke von Dominik, normalerweise 
Torwart. Und eine Minute später war es 
erneut Bernhard, der zum 3:1-Pausen-
stand erhöhte. Bernhard war überhaupt 
der Spieler des Tages. Er rackerte und 
arbeitete für zwei. Dass ihm gegen Ende 
der Partie die Luft aus ging, war mehr als 

D1: Fast drei Siege in drei Spielen 

JUGEND 

    Erwähnt werden muss, dass auch das 
Mittelfeld mit Ploy Schneider, Sarah 
Schwan, Melanie Nohr und Melanie Neff 
gut harmonierte und vor allem in der ers-
ten Hälfte die Szenerie beherrschte. Auch 

die beiden Auswechselspielerinnen Ale-
xandra De Grignis und Johanna Markert 
machten ihre Sache gut. 

 
Co-Trainer Alfred Rietzler 



verständlich. 
    In der Halbzeitpause wurden die Jungs 
noch einmal richtig heiß gemacht. Und 
prompt besorgte Georg Braun auf Steil-
pass von Florian Maier das so wichtige 
4:1. Was dann passierte, ist eigentlich 
nicht zu erklären. Den sicheren Sieg im 
Visier, wurde die D1 immer nervöser und 
unsicherer. Die Höhenkirchner, von ihrem 
Rückstand nicht irritiert, verstärkten den 
Druck und kamen durch einen Schuss 
aus 25 Metern zum 2:4-Anschluss-
treffer. Jetzt brannten bei unseren Jungs 
alle Sicherungen durch. In der Abwehr 
ging jegliche Ordnung verloren, so dass 
das 3:4 die logische Folge war. 
    Dramatisch die Schlussphase. Erst 
wurde der Höhenkirchner Ausgleichstref-
fer durch die Schiedsrichterin nicht aner-
kannt (Andreas Steinmüller war bei ei-
nem Freistoss am Kopf getroffen worden 
und am Boden liegen geblieben). Der 
danach erzielte Treffer zählte nicht, weil 
bei Jugendspielen das Spiel unterbrochen 
werden muss, wenn ein Spieler am 
Boden liegt. 

    Dass dann trotzdem in der Schluss-
minute noch der 4:4-Ausgleich hingenom-
men werden musste, ist fast unver-
zeihlich und nur durch mangelnde Kon-
zentration zu erklären. Jungs, es wird 
Zeit dass wir wieder zur Form der Vor-
runde zurückfinden.  
                                                                                                                         
Linsee - Hohenbrunn  0:4 
 
    Von Beginn machte unsere D1 klar, 
dass sie unbedingt als Sieger vom Platz 
gehen wollte. Die Voraussetzung dafür 
markierte Georg Braun mit einem fulmi-
nanten Schuss aus etwa 30 Metern, der 
unhaltbar für den Keeper von Linsee 
knapp unter der Latte zum 1:0 (4. Minu-
te) einschlug. Die frühe Führung gab dem 
D1-Spiel dann die Sicherheit, die man 
zuletzt gegen Höhenkirchen vor allem in 
den letzten 20 Minuten vermisst hatte. 
Mit zwei sehenswerten Vorlagen berei-
tete dann  Andreas Steinmüller das 2:0 
durch Georg (18. Min.) und zwei Minuten 
später das 3:0 durch Florian Maier vor. 
    Nach der Pause ging das Spiel meist in 
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O  T  T  O  B  R  U  N  N 
 
 

 Inh. Ludwig Bössner 
 
 
Ottostr.6 · 85521 Ottobrunn · Tel. 089/6 09 51 01 · Fax 609 56 92 

sporthaus_ottobrunn@t-online.de 

Für Euren Sport sind wir da! 

 



eine Richtung weiter. Georg sorgte mit 
seinem 4:0 in der 45. Minute für absolut 
klare Verhältnisse. Davor und danach ver-
gaben Bastian Urbanek und Andreas 
Steinmüller und auch Georg hervor-
ragende Chancen. Das Spiele hätte so 
gesehen viel höher gewonnen werden 
müssen. 
    Die Linseer kamen nur zweimal gefähr-
lich vor unser Gehäuse. Einmal schoss 
der gegnerische Stürmer knapp am Tor 
vorbei. Beim zweiten Versuch scheiterte 
der Gegner an unserem Torwart Domi-
nik Hörter, der reaktionsschnell am Bo-
den war und den Schuss zur Ecke lenkte. 
    Wir waren mit dem letzten Aufgebot 
(kein Auswechselspieler) angereist. Allen 
Spielern muss bescheinigt werden, dass 
sie in Punkto Kampf alles gegeben haben. 
Teilweise, vor allem in der zweiten Halb-
zeit wurde auch ganz schön kombiniert. 
 
Hohenbrunn – Kirchheim  3:0 
 
    Bei hochsommerlichen Temperaturen 
legte die D1 gleich richtig los und führte 
gegen den Kirchheimer SC bereits nach 
fünf Minuten mit 1:0. Bernhard Sobotta 
war auf der rechten Seite mit einem Steil-
pass auf die Reise geschickt worden, 
strebte unwiderstehlich dem Tor zu und 
schloss mit einem sehenswerten Schuss 
ab. Das frühe Tor gab der D1 die Sicher-
heit, die in den letzten Spielen oft zu ver-
missen war. Es dauerte jedoch bis zur 
24. Minute, ehe Georg Braun nach einem 
Anspiel von Florian Maier für das 2:0 
noch vor der Pause sorgte.  
    In der zweiten Hälfte ergaben sich 
zwar einige gute Möglichkeiten, doch woll-
te der Ball einfach nicht ins Kirchheimer 
Tor. Erst in der Schlussminute sorgte 
wiederum Georg nach einer sehens-
werten Vorlage von Anton Wunder (Leih-
gabe von der D2 – wir sagen Danke) für 
den 3:0-Endstand. 

 Zu bemerken ist noch, dass Javier De-
santes nach langer Abwesenheit wieder 
mit in der Viererkette stand. Man merkte 
ihm seinen Trainingsrückstand an. Doch 
wird er hoffentlich bald wieder eine feste 
Größe dort sein.  
                                                                                                                         
Hohenbrunn - Haar  0:0 
 
    Der Auftakt im vor entscheidenden 
Spiel gegen den Tabellenführer TSV Haar 
am 17. April war viel versprechend. 
Schon in der 4. Minute zog Sebastian 
Weber von der Strafraumgrenze ab, 
doch der Haarer Keeper parierte. Drei 
Minuten später hatte Georg Braun eine 
hundertprozentige Torchance, doch er 
scheiterte allein stehend. Noch vor der 
Pause gab es zwei sehenswerte Schüsse 
von Bernhard Sobotta (er wurde im letz-
ten Moment abgeblockt) und einen 
Schuss von Sebastian von der Straf-
raumgrenze, der aber knapp über das 
Haarer Gehäuse flog. 
    Auch nach der Pause bestimmte die 
D1 zunächst das Spiel, aber als in der 
42, Minute wieder ein Haarer Stürmer 
nur knapp am Tor vorbeizielte, brach wie-
der – wie im Spiel gegen Höhenkirchen – 
Hektik aus. Die Folge: Ein Pfostenknaller 
des Gegners . Eine Großchance vergab 
noch Sebastian in der 53. Minute, als er 
drei Gegenspieler austanzte, aber 
letztlich knapp am Tor vorbei schoss. 
    Fazit: Wir werden weiter oben mitspie-
len, der Meisterschaftszug ist aber wohl 
abgefahren. 
 

Co-Trainer Alfred Rietzler 

  

21  

JUGEND 





  

23  

JUGEND 

Hohenbrunn - Aschheim  4:0 
 
    Durch den nie gefährdeten 4:0-Sieg ge-
gen Aschheim verdienten sich die Jungs 
von Chefcoach Stephen Pearson die drei 
Punkte und den zweiten Tabellenplatz. 
Dennoch konnte der Trainerstab nicht 
ganz zufrieden sein, hat man doch mit 
Aschheim gegen den Tabellenletzten ge-
spielt und auf ein höheres Ergebnis ge-
hofft. Vor allem in der ersten Hälfte wur-
de das ansonsten so sehenswerte Kom-
binationsspiel vermisst, das in den letzten 
Spielen zu manch sehenswertem Tor 
führte. Auch das Zweikampfverhalten ließ 
in Spielabschnitt eins Mängel erkennen 
und so gingen die Teams torlos in die 

Pause. Aufgerüttelt durch etwas ernstere 
Worte in der Kabine, spielten die Hohen-
brunner im zweiten Durchgang, das, was 
sie können: Fußball. 35. Minute: Nach 
sehenswerter Vorlage von Julian Schulze 
musste Christian Harreiner nur noch zur 
1:0-Führung einschießen. Kurz darauf 
wurde der Torschütze gefoult, den fäl-
ligen Strafstoß verwandelte William 
Osbeldiston souverän zum 2:0. Im Allein-
gang führte Fabian Bogner sein Team in 
der 46. Minute zum 3:0, ehe Schulze sei-
ne hervorragende Leistung mit dem 4:0-
Endstand für den TSV Hohenbrunn krön-
te.  

sb 

D2: Die erste Halbzeit verschlafen   

 

Hohenbrunn - Hochbrück  1:7 
 
    Mit einer 1:7-Niederlage gegen Hoch-
brück verließen die Hohenbrunner die 
heimische Arena und konnten sich am 
Ende auch über die Höhe nicht beschwe-
ren. „Hochbrück war einfach besser“, so 
Christian Harreiner, der wenigstens noch 
den Ehrentreffer kurz vor Schluss 
markierte. Und so war es denn auch. Der 
TSV Hohenbrunn fand von Beginn an 
nicht zu seinem Spiel, was zu aller erst 
am aggressiven und technisch guten 
Spiel des unangefochtenen Tabellen-
führers aus Hochbrück lag. Am Torwart-
debüt von Daniel Sesay lag es jedenfalls 
nicht, dass es schon in der ersten Halb-
zeit dreimal im Hohenbrunner Gehäuse 
einschlug. Zu weit weg standen die 
Hohenbrunner von ihren Gegenspielern, 
ließen ihnen Raum zum Kombinieren und 

vor allem Schießen. Und so legten die 
Gäste in der zweiten Hälfte noch einen 
Gang zu und kamen letzlich verdient zu 
ihren drei Punkten. 

sb 

D3: Im dritten Spiel die erste Niederlage 
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Langsam wird es besser 
 
    Am 2. April spielten wir ein Testspiel in 
Neubiberg (1:4) Zwei gleichwertige 
Mannschaften zeigten ein schönes Spiel 
in dem Kampfgeist, Spielwitz und auch 
Torschüsse beinhaltet waren. Den Treffer 
zum zwischenzeitlichen 1:1 schoss Elias 
nach schöner Vorarbeit von Marco. Her-
vorzuheben ist heute unter anderem Ta-
shi, der in der ersten Halbzeit souverän 
sein Tor hütete und Tobias, der heute den 
Trainer durch Schnelligkeit und Team-
geist erfreute. Aber auch alle anderen 
zeigten heute das sie mit Herz beim Fuß-
ball dabei sind. In den zweieinhalb Wo-
chen bis zum ersten Punktspiel steht uns 
noch viel Arbeit bevor. Zwei Testspiele 
und noch ein paar Trainingseinheiten soll-
ten diesbezüglich ausreichen, um alle 

Kids darauf vorzubereiten. 
 
Alles verlernt ? 
 
    Beim Freundschaftsspiel in Putzbrunn 
(2:11) hatte man einer überzeugenden 
Putzbrunner Mannschaft heute in der 
ersten Halbzeit absolut gar nichts ent-
gegenzusetzen. Man wollte fast glauben, 
die Kinder haben alles verlernt. Keine 
Manndeckung, kein Passspiel, keine Be-
wegung, rein gar nichts. Auch wenn man 
in der zweiten Halbzeit eine ganz leichte 
Verbesserung wahrnehmen konnte, 
bleibt heute die Erkenntnis, dass man mit 
in der Abwehr löchrig wie ein Schweizer 
Käse ist. Da müssen sich Trainer wie 
Spieler etwas einfallen lassen. Morgen 
geht's damit im Training los. Denn auch 
wenn bei uns der Spaß im Vordergrund 

E2-II: Fleißig in den Osterferien   

 

 
 

Ihr Fachgeschäft für Modellbau, Bastel- und Künstlerbedarf 
 

 Unsere Riesenauswahl, die fachkundige Beratung sowie die 
fairen Preise werden Sie überzeugen! 

 
 Allen Neueinsteigern in das Hobby Modellflug bieten wir Hilfe in 

unserer Modellflugschule an – wir lassen Sie nicht allein!   
Bergstr. 2 * 85521 Ottobrunn * Tel. 089/60850777 

Inh. H. u. W. Bachmann 
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steht, wollen wir uns nicht weiterhin so 
vorführen lassen, wie es in den Vorberei-
tungsspielen teilweise der Fall war, sonst 
bleibt der Spaß im Laufe der Zeit auch 
auf der Strecke und dass wollen wir auf 
keinen Fall. Also heißt es in den nächsten 
Wochen: Fleiß im Training, dann folgen 
mit Sicherheit auch wieder tolle Spiele, 
die alle, Spieler wie Eltern und Trainer 
begeistern. 
 
Steigerung vor dem Saisonstart 
 
    Beim "Miniturnier" gegen Phönix 

Schleiß-heim am 15. April (vier Spiele: 
0:0, 0:2, 1:4, 1:4) täuschen die 
Ergebnisse über den Spielverlauf hinweg. 
Die Oste-rurlauber wieder im Kader, 
zeigten sich heute alle Spieler 
e insatzbereit ,  te i lweise schöne 
Kombinationen und auch die Abwehr 
stand heute meistens gut. Auf die 
heutigen Spiele lässt sich aufbauen und 
auch wenn noch Trainingsrückstände bei 
vielen Spielern festzustellen sind, freuen 
wir uns alle auf die Saison. 
 

Trainer Heiko Hahm 

  

 

    Leider gibt es diesmal keine allzu guten 
Nachrichten: Aus beruflichen Gründen 
musste Michi Weber, recht kurzfristig 
sein Amt als Trainer der E3 aufgeben. 
Mit seinem fast schon als professionell zu 
bezeichnenden Ansatz Training und 
Spielbetreuung zu gestalten sowie seiner 
sympathischen Art, mit den jungen 
Spielern umzugehen, ist es ihm gelungen, 
die E3 - für viele etwas überraschend – 
zur Herbstmeisterschaft zu führen.  
    Lieber Michi, wir danken Dir an dieser 
Stelle ganz herzlich für Dein Engagement 
und wünschen Dir viel Glück und Erfolg 
bei Deiner neuen Aufgabe. Bei einem 
Elternabend Ende März hat sich Dietmar 

Michalka, der ja bereits auf frühere Er-
fahrungen als Betreuer der Mannschaft 
zurückgreifen kann, dankenswerterweise 
bereit erklärt, mit Unterstützung durch 
Helmut Sterner die E3 bei den „organi-
sierten Freundschaftsspielen“ bis zum En-
de der Saison zu betreuen. Danach aber 
wird der E1/E3-Kader erst einmal trai-
nerlos sein, da auch Wolfi Dietrich ange-
kündigt hat, dass er nicht mehr als Trai-
ner zur Verfügung stehen wird. Hier war-
tet also eine Aufgabe für einen enga-
gierten Jugendtrainer! 

 
Bernd Schoppek 

E3: Trainer Weber hört auf 
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Vorankündigung 
 
 
 

Sonntag, 06.05.2007, 14.30 Uhr: 
 
 

TSV Hohenbrunn - TSV Zorneding  
 

 
Wir freuen uns auf Ihr/ Euer Kommen! 

In der Sport-Arena 
Hohenbrunn 

(Putzbrunner Str. 20) 

Hier spricht der Jugendleiter:  
Neuregelung im F-Jugend-Bereich 
 
    Die vom Bezirk Oberbayern des Baye-
rischen Fußballverbandes ab September 
2007 beschlossene Neuregelung im F-
Jugend-Bereich (Abschaffung aller 
Tabellen) wird in Fußballerkreisen – auch 
in unserem Verein – kontrovers disku-
tiert. Auch ich als Jugendleiter bin schon 
verschiedentlich um meine Meinung be-
fragt worden. Zuerst sei gesagt, dass die 
„Einbremsung übermotivierter Eltern und 
Trainer“ in unserem Klub nicht un-bedingt 
primäres Thema ist. Jedoch ist auch bei 
uns gelegentlich zu beobachten, dass 
Eltern von außen versuchen, Einfluss auf 
ihre Fußball spielenden Söhne zu nehmen. 
    Ich meine dazu, dass den Kindern vor 
dem Spiel durch den Trainer zwar ge-
wisse Instruktionen erteilt werden sollen. 
Auf dem Platz soll man sie dann mög-
lichst in Ruhe lassen und schon gar nicht 
wegen eines Fehlers schelten. Über die 
Freude am zwanglosen Spiel entwickeln 
sich die kleinen Akteure von selbst. Das 
Schielen auf Tabellen ist keine Sache, die 
von den Kindern kommt, sondern es sind 
die Erwachsenen, die meinen, das Spiel X 
müsse unbedingt gewonnen werden, 
damit man z. B. vorne weiter dran ist 

oder den 1. Tabellenplatz verteidigt. Die 
Kinder denken nur so, weil die Eltern es 
ihnen vorbeten. 
    Die Entscheidung der BFV wird auch 
durch eine groß angelegte Studie der Uni 
Osnabrück bestätigt, die ein Sportwissen-
schaftler durchgeführt hat. Über 400 
Mannschaften wurden von der F- bis zur 
C-Jugend in ihrer Entwicklung beobach-
tet. Die Teams, bei denen es keine gro-
ßen Zwänge und Beeinflussungen durch 
Eltern oder schimpfende Trainer gab, ent-
wickelten sich am besten. Und was ein 
ganz wichtiger Punkt ist: Die Zahl der 
Spieler, die im Laufe der Zeit aufhörten, 
war da wesentlich geringer. 
    So gesehen bin ich ein Befürworter der 
neuen Regelung, der noch weitere – so 
die Ankündigung des Verbandes – folgen 
werden. Zum Beispiel ein altersmäßig 
späterer Übergang vom Kleinfeld aufs 
Großfeld, u. a. mit dem Hintergrund, dass 
Spieler auf kleineren Spielfeldern einfach 
mehr Ballkontakte haben. Laut Statistiken 
haben D-Jugend-Spieler in den Nieder-
landen z. B. wesentlich mehr, als unsere 
Spieler, wenn sie in den C-Jugendbereich 
aufsteigen. 

Jugendleiter 
Alfred Rietzler 
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JUGENDLEITUNG 

 



Die Eltern und Kinder des TSV Hohenbrunn wissen Bescheid! Ihr 
Getränkemarkt/ Heimservice im Herzen von Hohenbrunn heißt 

 

Getränke Gailer 
d 

Dorfstr. 7 – 85662 Hohenbrunn 
 

Telefon: 08102 / 78 35 47 
Telefax: 08102 / 78 35 48 

 
Wir sind für Sie bereit: 

 
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
j 

Immer Sonderangebote! Fragen Sie nach dem Hit der Woche! 

Fahrschule Cronau    Tel. 089 / 605062 
 

Tulpenweg 5    85521 Riemerling 
   Bürozeiten:  Mo u. Mi 16.00 - 18.30 Uhr 
      Di u. Do 16.00 - 18.00 Uhr 
   Unterricht:  Mo u. Mi 18.30 - 20.00 Uhr 
 
Rosenheimer Str. 27   85635 Höhenkirchen 
   Bürozeiten:  Mo u. Mi 16.00 - 18.00 Uhr 
      Di u. Do 16.00 - 18.30 Uhr 
   Unterricht:  Di u. Do 18.30 - 20.00 Uhr 
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FUSSBALL WISSEN 

Der FC Bayern München ist Rekordmeister in Deutschland - ein „Titel“, den die 
Münchner seit 1987 innehaben, als sie mit ihrer damals zehnten Meisterschaft den 
neunfachen Titelträger 1. FC Nürnberg überholten. Doch wie sieht das in anderen 
Ländern aus? Hier sind die Rekordmeister von zwölf großen Fußball-Nationen: 
 
 Argentinien   River Plate Buenos Aires (32) 
 Brasilien   Flamengo Rio de Janeiro (5) 
 Deutschland   FC Bayern München (20) 
 England   FC Liverpool (18) 
 Frankreich   AS St. Etienne (10) 
 Italien    Juventus Turin (28) 
 Niederlande   Ajax Amsterdam (28) 
 Portugal   Benfica Lissabon (31) 
 Schottland   Glasgow Rangers (51) 
 Spanien   Real Madrid (29) 
 Türkei    Fenerbahce Istanbul (16) 
 Uruguay   Penarol Montevideo (35) 

Die Rekordmeister der großen Fußball-Nationen 

 
 
 
 
 

Der Knaller im 
 
 
 

KREISSPARKASSEN-POKAL   
 
 
 

2. Runde 

 
 

Dienstag, 24. April 2007, 18.30 Uhr: 
 
 
 

TSV Hohenbrunn 
- 

SpVgg Unterhaching II 
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In der Sport-Arena Hohenbrunn (Putzbrunner Str. 20) 



 
RÄTSEL 
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Wortwandlung 
 
    Durch Wortwandlung muss aus dem 
Wort in der ersten Zeile das Wort in der 
letzten Zeile entstehen. Dabei darf in je-

der freien Spalte nur ein Buchstabe ver-
ändert werden. Jedes dieser „Zwischen-
Worte“ muss dabei eine Bedeutung 
haben.  
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Beispiel 

a) 
b) 

c) 
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